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Ein Künstler des Montafons
Zwei Monate lang widmet 
Schruns/Tschagguns dem 
Schrunser Hannes Bertle an-
lässlich seines 100. Geburts-
tages eine Retrospektive.

Arbeiten aus verschiedensten  
Schaffensperioden dokumen-
tieren den künstlerischen Wer-
degang des Sohnes von Hans 
Bertle, dessen Bilder noch in 
vielen Montafoner Stuben an-
zutreffen sind.

Wertvoller Kreuzweg

Erstmals wird auch jener 
Kreuzweg gezeigt, der Jahr-
zehnte der Öffentlichkeit 
nicht zugänglich war. Bei der 
Vernissage zur großen Bertle-
Ausstellung in der Tschaggun-
ser Pfarrkirche schilderte Bert-
le-Sohn Klaus im Gespräch 
mit Museumschef Andreas 
Rudigier, dass die Familie den 
ursprünglich in der Valduna-

Kapelle ausgestellten Kreuz-
weg in einem alten Schuppen 
wiederfand, zurückkaufte und 
so der Zukunft erhalten habe. 
Zur aktuellen Ausstellung 
„Hannes Bertle - Vom Natu-
ralismus zur Abstraktion“ in 
der MAP-Kellergalerie und in 
der Tschaggunser Pfarrkirche 
ist ein entsprechender Sonder-

Klaus Bertle vor dem wertvollen Kreuzweg seines Vaters.
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band zur Montafoner Schrif-
tenreihe erschienen. Bei der 
Finissage am 28. Mai, 20 Uhr, 
spielt Bruno Oberhammer ein 
Orgelkonzert in der Tschag-
gunser Pfarrkirche.
Die Ausstellung in der Mont-
ARTphon dauert bis 28. Mai, 
täglich, außer Montag, von 18 
bis 20 Uhr.

Kartfahren mit viel Herz
Kürzlich fand das Benefi z-
Kartrennen „Race-4-Kids on 
Snow“ in Kühtai zugunsten 
des Vereins Stunde des Her-
zens statt.

In luftigen Höhen von mehr 
als 2.000 Metern sind 20 pro-
minente Kartfahrer und ihre 
50 Rennkollegen wohl noch 
nie auf vier Reifen über eine 
Eispiste gejagt. Aber einmal ist 
immer das erste Mal. Die bes-
ten „Ice-Riders“ waren nach ei-
nem äußerst spannenden Drei-
Stunden-Rennen letztendlich 
„Big Brother“-Moderatorin 
Aleksandra Bechtel und Ex-
Skispringer Dieter Thoma mit 
ihrem Team. Auf Rang zwei 
kam Team Nr. 1 mit Race-
Organisator Timo Scheider 
und den beiden Motorsport-
Cracks Alex Hofmann und 
Marco Holzer. Bronze ging 

ans RACE-4-KIDS-Team mit 
Sängerin Lutricia McNeal und 
Kollege Nik P. als Team-Dop-
pelspitze. 
Neben dem sportlichen As-
pekt stand vor allem der wohl-
tätige Zweck im Mittelpunkt. 
Stars wie Sonja Zietlow, Vera 
Int-Veen, Lutricia McNeal, 

Thomas Heinze, Nik P., Ralph 
Morgenstern, Timo Scheider 
und Jan Ullrich stellten sich 
für den Event zur Verfügung 
und sorgten mit ihrem Enga-
gement für einen Gesamterlös 
von gut 10.000 Euro für be-
dürftige Kinder in Österreich 
und Deutschland. 

S. Winder, Stunde des Herzens-Obmann J. Fritsche, Nik P. und G. 
Martin beim Benefi z-Kartrennen „Race-4-Kids“ in Kühtai.

Familienkonzert 
in der Remise
Seit über 70 Jahren bereits 
bewegt der Elefantenkönig 
Babar, dessen äußeres Mar-
kenzeichen die grüne Jacke 
und die rote Fliege ist, die 
Gemüter drei- bis achtjäh-
riger Kinder. Die ersten 
Abenteuer des Elefanten-
königs Babar sind eine Er-
fi ndung des französischen 
Künstlers Jean de Brunhoff 
aus dem Jahre 1931. Der 
französische Komponist 
Francis Poulenc hat die Mu-
sik komponiert. Burgschau-
spieler Cornelius Obonya 
und Christopher Hinterhu-
ber am Klavier erzählen 
die Geschichte von Babar, 
dem kleinen Elefanten. Die 
Geschichte von Babar, ein 
Familienkonzert für Kinder 
ab sechs Jahren wird am 18. 
April um 16 Uhr in der Re-
mise Bludenz erzählt.

Geheimnisvolle,
fremde Nähe
Célia Mara braut gemein-
sam mit ihren Partnern 
Benjamim Taubkin und 
Lui Coimbra einen pri-
ckelnden Liebestrank aus 
Bossa Nova und brasilia-
nischer Folklore und mixt 
Balladen, Latin Jazz und 
Tango, Boleros und Rum-
bas zu einem exotischen 
Cocktail. 
Am Klavier wird sie von 
Benjamim Taubkin, einem 
der bedeutendsten Pianis-
ten Brasiliens begleitet. 
Am Cello brilliert der aus 
Rio de Janeiro stammende 
Lui Coimbra, der als In-
strumentalist schon viele 
Musikergrößen Brasiliens 
begleitet hat und durch 
Virtuosität und Spielfreude 
besticht. 
Der brasilianische Abend 
fi ndet am 16. April um 
20 Uhr in der Remise in 
Bludenz statt. 




